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Definition der methodischen 
Rahmenbedingungen 

Überblick über die metallischen 
Lagerstätten in Europa inklusive der 

Erzkörper und Datenverfügbarkeit sowie 
Formulierung eines konzeptionellen 

Rahmens für ein Erzkörper-Enhanced-
Geothermal-System (EGS).

PROJEKTKONZEPT UND 
-ANSATZ
Die europäische Wirtschaf t ist in hohem 
Maße von der Versorgung mit Energie und 
Rohstof fen abhängig. Aus diesem Grund sind 
zentrale Herausforderungen die Reduktion 
von Kosten und Umwelteinflüssen bei der 
Energieerzeugung sowie die Minderung 
der Importabhängigkeit im Hinblick auf 
strategische Rohstof fe. Einen Beitrag kann 
hier das CHPM2030-Projekt leisten. Das 
Projekt zielt darauf ab, eine neue Technologie 
zu entwickeln, welche Energieerzeugung 
mittels Tiefengeothermie und die Extraktion 
von Metallen aus den genutzten Fluiden in 
einem Prozess kombiniert (Combined Heat 
Power and Metals – CHPM). Dazu werden im 
CHPM2030-Projekt mögliche Verfahren zur 
Extraktion von Metallen aus metallhaltigen 
Gesteinen mit erhöhten geothermischen 
Potentialen in einer Tiefe von mehr als 3 
km untersucht, um die Wirtschaf tlichkeit 
von Tiefengeothermie-Projekten weiter zu 
steigern. Das Ziel ist es, die Koproduktion von 
Energie und Metallen möglich zu machen 
und in Abhängigkeit von der zukünf tigen 
Marktnachfrage weiter zu optimieren. Hierzu 
wird das Projekt eine Machbarkeitsstudie im 
Labor-Maßstab erarbeiten.

Laborexperimente und 
Untersuchung der Erzkörper

Methodenentwicklung für das Reservoir-
Management von Erzkörper-EGS-Systemen, 

Simulation von Erzkörper-Eigenschaften, 
Laugungsreihen mit Erzproben bestimmter 
Untersuchungsgebiete, Untersuchung von 
Metallmobilisation mittels Nanopartikeln.

Metallgewinnung und 
elektrochemische Stromerzeugung

 › Metallgewinnung unter Hochdruck- und 
Hochtemperaturbedingungen mittels 

Elektrolyseverfahren und unter Niedrigdruck- 
und Niedrigtemperaturbedingungen durch 
Gas-Dif fusions-Elektroabscheidungs- und 

Elektrokristallisationsverfahren.
 › Energieerzeugung mittels Osmoseenergie 

nachdem die primäre Wärmeenergie der Fluide 
bereits genutzt wurde.

Erstellung eines 
Nachhaltigkeitsmodells

Begutachtung der wirtschaftlichen, 
sozialen und umweltrelevanten Aspekte 

der CHPM-Technologie.

Systemintegration 
Zusammenstellung eines 

konzeptionellen Rahmens für ein 
CHPM-Kraftwerk, Integration der 

unterschiedlichen Technologie-
Elemente, Feinabstimmung der 

Systemparameter, Prozessoptimierung 
und Erstellung eines CHPM 

Prozessschemas.

Ganzheitliche 
Nachhaltigkeitsanalyse 

Definition der Referenzwerte bezüglich 
der Wirtschaftlichkeit von Energie- und 

Metallerzeugung, Bewertung der Sozial- und 
Umwelteinflüsse sowie der politischen und 

ethischen Rahmenbedingungen.

Roadmapping and 
Vorbereitung von 

Pilotprojekten  
Durchführung von Delphi-Befragungen, 

strategische Früherkennung und 
langfristige Planung, Auswertung 

der Daten potenzieller Pilotstandorte 
zur Schaf fung einer Basis für die 

Implementierung im Zeithorizont 2030 
bis 2050.
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Die Ergebnisse dieser Aktivitäten stehen zur Verfügung unter: http://www.chpm2030.eu/outreach. Für weitere Neuigkeiten folgen Sie dem Projekt in den sozialen Medien @CHPM2030 und unter chpm2030.eu/news.

http://www.chpm2030.eu/outreach.

